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Show 
Your 
Work!





Show Your Work! von Austin Kleon ist ein 
kurzes, motivierendes Sachbuch darüber, wie 
Kreative ihre Arbeit sichtbarer machen können 
– ohne sich wie Selbstdarsteller zu fühlen. 



Zentrale Ideen  
im Buch. 





Teilen Sie Ihre Prozess,  
nicht nur fertige Werke 
Menschen interessieren sich dafür, wie etwas 
entsteht. Dokumentiere Zwischenschritte, 
Gedanken, Skizzen, Experimente.





Sei ein „Amateur“ im 
positiven Sinn 
Ein Amateur teilt aus Leidenschaft, nicht aus 
Perfektionismus.  
Das macht Inhalte zugänglich und 
sympathisch.





Erzählen Sie Geschichten 
Gute Geschichten schaffen Nähe:  
Warum tun Sie das, was Sie tun?  
Welche Entscheidungen treffen Sie und 
weshalb?









Teile regelmäßig kleine 
Einblicke 
Statt großer Veröffentlichungen empfiehlt 
Kleon kontinuierliche, kleine Updates – etwa 
tägliche oder wöchentliche Ausschnitte deines 
Fortschritts.

















Teile, was du liebst 
Zitat: „Share your influences.“ 
Essenz: Offenheit über Inspirationen stärkt 
Identität & Vernetzung. 
Listen Sie regelmäßig Ihre Bücher, Projekte, 
Menschen, Materialien, die Sie aktuell prägen.



Europas Kulturhauptstadt 
Oulu 













Nutzen Sie die Kraft der 
Großzügigkeit 
Zitat: „Be helpful.“ 
Kernidee: Andere zu unterstützen 
(Ressourcen, Tipps, Templates) erhöht deine 
Glaubwürdigkeit und Reichweite. 
Mögliche Beiträge: 
Material- oder Toolguides 
Mini-Tutorials 
Projekt-Workflows







Nehmen Sie Kritik gelassen 
Zitat: „You can’t control how others react.“ 
Kernidee: Nicht jede Rückmeldung ist relevant.  

Lernen Sie zu filtern. 
Für den Master-Alltag: 
Feedback-Raster nutzen  
(z. B. „nützlich / interessant / ignorieren“).













Halten Sie durch 
Beständigkeit ist wichtiger als virale 
Momente. Mit Zeit und Offenheit wächst die 
eigene Reichweite organisch. 
Zitat: „Keep showing up.“ 
Kernidee: Sichtbarkeit entsteht durch 
Beständigkeit, nicht durch einzelne Highlights. 
Tipp: 
Rituale etablieren: tägliche oder wöchentliche 
Posts, Studio-Logs, Prozesssammlungen. 







Erfolgreich als Designer – Designzukunft 
denken und gestalten von Joachim Kobuss 
und Michael B. Hardt beschäftigt sich mit den 
Zukunftsperspektiven des Berufsbildes 
„Designer“ im 21. Jahrhundert und 
reflektiert, wie sich Design, Designausbildung 
und Designwirtschaft durch gesellschaftliche, 
technologische und ökologische 
Veränderungen wandeln müssen.
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Design ist mehr 
als „schnell mal 
schön“ 
 








